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Querschnittsthemen 
für die Zukunft

Ergänzend zu den Säulen zeigen sich zen-
trale Entwicklungsfelder, die in allen Be-
reichen mitgedacht werden müssen:

	˴ „Zeitgemäß engagieren“ – flexible, 
projektbezogene Mitarbeit

	˴ „Neue Mitglieder gewinnen“ – gezielte 
Ansprache neuer Zielgruppen

	˴ „Digital unterstützen“ – sinnvolle 
Nutzung digitaler Werkzeuge

	˴ „Wirkung zeigen“ – das, was wir tun, 
sichtbar machen

Gemeinsam Zukunft ge-
stalten – jetzt ist der Moment

Diese Themen werden nicht von selbst 
Wirklichkeit. Sie brauchen Menschen, die 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, 
Ideen weiterzudenken und konkret um-
zusetzen. Gerade die Pfadfinder-Gilden 
Österreichs haben hier eine besondere 
Stärke: Erfahrung, Verlässlichkeit und die 
Fähigkeit, Dinge wirklich ins Tun zu bringen. 
Doch diese Stärke entfaltet sich nur dann, 
wenn sie eingebracht wird. Deshalb unser 
eindringlicher Aufruf an alle Distrikte:
Entsendet nicht nur Vertreterinnen und 
Vertreter – entsendet Gestalterinnen und 
Gestalter!

Menschen…
	˴ die bereit sind, ein Thema – idealer-
weise entlang einer der Säulen – zu 
übernehmen,

	˴ die nicht nur diskutieren, sondern 
entwickeln wollen,

	˴ die Verantwortung für ein Projekt 
tragen möchten,

	˴ und die ihre Erfahrung aktiv einbringen.

Unser Ziel ist es, zu jedem Arbeitsschwer-
punkt konkrete Arbeitsgruppen aufzu-
bauen, die gemeinsam mit der Leitung Zu-
kunft und Entwicklung arbeiten. Diese Zu-
sammenarbeit soll kein loses Mitdenken sein, 
sondern ein verbindlicher, gemeinsamer 
Entwicklungsprozess:

	˴ Themen werden übernommen und ent-
lang der Gildensäulen weiterentwickelt,

	˴ Projekte werden geplant, erprobt und 
reflektiert,

	˴ Erfahrungen werden zwischen den Dis-
trikten geteilt,

	˴ und Ergebnisse fließen zurück in den 
gesamten Verband.

Wen wir dafür brauchen:
	˴ Mindestens eine Person pro Distrikt,
	˴ besser zwei bis drei, die unterschied-
liche Perspektiven einbringen,

	˴ und die Bereitschaft, sich über einen 
gewissen Zeitraum aktiv einzubringen.

Es geht nicht um zusätzliche Belastung – es 
geht um gezielte, sinnvolle Mitarbeit an der 
Zukunft unseres Verbandes.
Und auch wenn wir es selten so klar aus-
sprechen: Wenn wir diese Entwicklung nicht 
selbst in die Hand nehmen, werden andere 
sie vorantreiben – ohne unsere Erfahrung, 
ohne unsere Perspektive. Und wenn wir gar 
nicht handeln, laufen wir Gefahr, dass wir 
als Bewegung zunehmend an Bedeutung 
verlieren.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt. Jetzt kön-
nen wir Weichen stellen. Jetzt können wir 
unsere Erfahrung in wirksame Entwicklung 
übersetzen.
Bringen wir uns ein. Übernehmen wir Ver-
antwortung. Arbeiten wir gemeinsam – mit 
der Leitung Zukunft und Entwicklung – an 
einer starken, lebendigen Zukunft der Pfad-
finder-Gilde Österreichs.

Zur Kontaktaufnahme wendet euch bitte an 
Doris – doris.kruschitz@pgoe.at
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